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Abend ⸗ Ausgabe. 
2 | 
Dopeſchen. 0 Nachrichten. 
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Nr. 273. Dienſtag, 18. April 1882, 
160-167 N. gut Gbirta 124 Pfd. 190, 195 N. anfa 4 | 
} Pfd. 170 M., roth beſetzt 115—127 Pfd. 175—204, roth 115—1 | 
Berlin, den 18. April. (Telegr. Agentur.) . 187—208 M., fein roth 1256 Pfd. 210 M., ig 120—127 Pfd. | 
8 befeſtigend Not v. 171 Spiritus matt Not. v. 17. 186—204 N., bunt beſetzt 123 Pfd. 203 M., bunt 125—127 Pfd. 
April⸗ Mai 229 25228 50 ſoco 44 00 44 30207, 208 M., hell 120123 Pfd. 208212, weiß 127 Pfd. 217 M. 
f NEU > ST Ale Doms Bra ag Bra a Sb Sea 
en fla ni⸗Juli | Br., Juni⸗Juli „Br., Juli⸗Augu .bi., 
872 Na! 5 155 — 156 — uguft-September 43 60) 48 700 Oktober 206 M. Br. 2044 G. 9999 — 208 3 


ai⸗Juni 153 751154 50 September⸗Oktober 48 70 48 90 Roggen lolo behauptet und wurde nach Qualität Alles 
Sept.⸗Oktober 150 50.151 50 ge — | 120 Pfd. bezahlt für inländischen 148 M., polnischen zum Tran 
ril⸗Mai 132 50132 50137 M., 138 M., für ruſſiſchen zum Tranſit 137, 138, 139 M. 
10 55 20 Kündig. für Roggen 850 11900 [Tonne. Termine April⸗Mai unterpolniſcher zum Tranſit 138 M. Br. 
50 55 50 Kündig. Spiritus 210000260000 Tranſit 138 M. Br., Juni⸗Juli Tranſit 141 M. bez., September⸗ 
„„ 5 [Oktober inländiſcher 152 M. Br. Re 1199 8 148 M., unter⸗ 
Märkiſch⸗Poſen E. A 37 80 37 80 Ruf. Präm⸗Anl 1866138 80,138 75polniſcher zum Tranſit 138 M., Tranſit 136 M. Gekündigt — Tonnen. 
do. Stamm⸗Prior. 119 800119 75 . 122 122 —[— Gerſte loko unverändert, polnische zum Tranſit 111/12 Pfd. 
Berg.⸗Märk. E. Akt. 125 60 125 75 Lowirthſchftl. B.⸗A. 75 — 75 — 134 M., ruſſiſche zum Tranſit 113 Pfd. 130 M., 102—106 Pfd. 112 
Dberjchleftiche®. A 244 50.245 25 Poſener Spritfabrit 64 — 64 — bis 115 M., Futter⸗ 100106 Pfd. 104-109 M. per Tonne. — 
Kronpr.Ruvolf. EA 71 50 71 75 Reichsbank. ... 148 60.148 50 [Hafer lolo ruſſiſcher zum Tranſit wurde zu 1123, 115 M. pr. Tonne 
Defterr. Silberrente (6 25 66 40 Deutſche Bank Act. 158 40 158 40 verkauft. — Erbſen lolo Koch⸗ polniſche zum Tranſit 133 M., ruf. 
Ungar. 5% Papierr. 74 80 75 — Disk. Kommand⸗ A. 214 215 — zum Tranſit 135 M., feuchte Futter 120 M. per Tonne bezahlt. — 
1 Egl. Anl. 1877 99 — 80 — Königs⸗Laurahütte. 114 50,114 60 Bien loco inländiſche 118 M. per Tonne. — Weizenkleie 
„ „, e 1880 72 10 72 49 | Dortmund. St.⸗Pr. 94 30 95 — polniſche zu 4,20 M. per Zentner verkauft. — Dotter loco ruſſiſcher 
„ zweite Orient. 58 25 58 30 | Poſener 4% Pfandbr. — — — — 150 M. — Heddrich loko ruſſiſcher zum Tranſit 130, 145 M. per 
Bop. Kr. Pidb. 82 30 82 60 Tonne bezahlt. — Spiritus loko zu 42,25 M. gehandelt. 


April⸗Mai 5⁵ 
Sent Otoder 55 


achbörſe: Franzoſen 570 50 Kredit 591 — Lombarden 248 — Marktpreiſe in Breslau am 17. April. 
ier. Eiſen. Akt. 134 25133 75 Ruffiſche Banknoten 207 60 208 10 eſtſetzungen gute mittlere geringe Waars 
1.4 Anl. 101 75 101 60 ae Anl. 1871 86 75 86 80 der en i i 
oln. 


ener Pfandbriefe 100 30 100 50 Pfandbrſ. 64 30 64 10 iaft. i | 
k ol. Ziquid.»Pfdbr. 55 50 55 40 Deputation. Pf. N. P Bl. Pf. A. f. W. Pf. Be. 
. Banknoten 170 39.170 30 Det. Kredit Fkt 593 — 94 50 N 
Defterr. Golbrente 80 90 81 — Staatsbahn 90 20 10 | 
1860er Booie . 123 25123 50| Lombarden . 249 —250 — Roggen. u | 
Gerſt 


„ 990 40 90 10 Fondſt. ruhig 
an. nl. 1880102 751102 75 


Stettin, den 18. April. (Telegr. Agentur.) 
Not. v.17 


v. 17. Not. v. 17 
unveränd. — — — —[&piritud matt — — Kartoffeln, per 50 Klgr. 2,00 —2,50 3,00 M 1 
Jene 223 50 223 50 [loco 42 30 42 404.005,00 — 6,0 M., per 2. Liter 0,08—-0,10--0,12 M. id 8 
221 50,220 50 do. per. I 50 Klgr. 3,60—3,80 M. — Stroh, per Schock & 300 Klgr. 32—33 M. 
Roggen flau — April⸗Mai 5 90 45 — D Dresden, 15. April. [Produkten ⸗ Bericht von 
April Mai 154 5015 i⸗Juli 46 — 46 —[Wallerſtein und Maktersdorff.] Die Nachtfröſte, welche 
⸗Juni 153 — 154 — [Petroleum mu wir Ende voriger und Anfang dieſer Woche hatten, haben, wie die 
ne 7 30 7 30 allteitigen 3 lauer a keiner Weiſe e auf die Saaten 
g 8 a Te gewirkt, und gaben keine Anregung zu einem lebha 
75 55 75/Sept.⸗Oktober 256 —257 — weshalb auch die Preiſe unverändert lieben N 


Wir notiren: Weizen inländ. weiß 226—230 3 
4213—224 M., fremder weiß 230—234 N. do. ee 23 


Börje zu Poſen. M. Roggen inländischer 163 bis 108, M., do. galt. u. raff 
sc, 1 Bi ni ae 1 a ei 
agen geſchäftsleß. 00 g == bis 142 Mark. Hafer inländiſcher 155--162 Mark, ruffif 

3 (mit Faß Get. 15,000 Liter Hundigungsvreis 43.00, 140150 M. Mae Cinquantine 160-163 Mart ani Pi 


April 43,90, per Mai 44,10, per Juni 44,70, per Juli 45,40, per r. \ 
Auguſt 45.90, ber Sepkenber , Loco ahne Faß 22,70. 154 Mark, do. rumäniſcher neu 145—148 M. per 1000 Kilo netto. 


Ste e en . Slaals⸗ und Polkswirlhſchaft. 


matt. Gekündigt. — Liter. Kündigungspreis —.—, per v. Ei 5 iali 
April 44 dez, per Mai 44,10 bez, ver Juni 44,60 bez. Gd. ver Juli „J., Eiſenbahnkonferenz. Die nächſte Konferenz der königlichen 
50 bez. Br. — Auguſt ge bez. Bl., per September 46.40 be. Br tee der, Oberſchleſiſchen Cifenbahn mit den Vertretern ber wirthe 


Loco ohne Faß 42,90 bez. Br. — |0. 5 1 ig 1 — ee e 
= 2 müſſen bis ſpäteſtens zum 29. April dur rmittelung der i 
Frodukten - Bözie. ſchaftlichen Zentralvereine oder der Handelskammern r 
Bromberg, 17. April. [Bericht der Handelskammer. der königl. Direktion eingereicht werden. 


Weizen feit, hochbunt und glaſig 210.220 Mark, helldun „ Berlin 17. April. Städtiſcher Zentral-Bi 
195—208 Mark. — Roggen ruhig, loko inländiſcher 153—155 M.] Amtlicher Bericht der Direktion. Auftrieb. 4815 “Ag 
— Gerſte, feine Brauwaare 145—155 M., große und kleine Müller⸗ 6031 Schweine, 1502 Kälber, 18,408 Hammel. — In Folge d 
erſte 135—145 Mark. — Hafer loko 140—150 Mark,. — Erbſe r ſſtigen Verlaufs der vorwöchentlichen Märkte war der Auftrieb ſümm 
e 170—190 Mk. Futterwaare 145—150 Mark. — Mai licher Viebgattungen ungewöhnlich ſtark ausgefallen. Nin der wieſen 
Rübſen, Raps ohne Handel. — Spiritus pro 100 Liter & 100 einen Auftrieb nach, wie er in ſolcher Höhe überhaupt noch nie ſtatt⸗ 
1.75 M. — Rubelcours 206,00 Mart. gefunden hatte, und konnte daher, trotz des ſehr re en Bebel für 


en loko fand am heutigen Markte ziemlich in allen Gat⸗ geringere Waare wird lange nicht ee werden. Ia. 5658 
auch twas beſſeren Preiſen verkauft werden. Es iſt bezahlt fü 8 d Schlachtgewicht 15 er Per Ne 0 Me 1 4 
zu etw 8 n. a rPfun achtgewicht. — weine. Auch hier zo 
Sommer⸗ 127 Pfd. 212 M., 130 Pfd. 215 M. roth glaſig 132/ Pfd. ſchäft langſam und ſchleppend hin, wenn 9 57 1 9 Ganzen 
220 M., bunt und rn 118—125 Pfd. 203—208 M., hellbunt mit Mühe die letzten Preiſe re wurden; geräumt wird der Markt 
126—129 7 5 209—216 M., hochbunt und glafig 125/6—133/ Pfd. gleichfalls nicht. — Beſte Mecklen i 

217—230 M., für ruſſiſchen Ghirka⸗ Weizen beie i 


* re r 


und 40 Pfd. per Stück Tara, gute Landſchweine 52—53, Senger 50] Der Ausſtellungsplatz ſelbſt erhält von Tag zu Ta ein freundlicheres 
15 51, Rien 46—52, Serben 55—56 per 100 Pfd. bei 20 Prozent und feſtlicheres Gepräge. Die ärtnerifhen Anl > ſchlten he der 
Tara, Bakonier 58—59 M. bei 40-45 Pfd. per Stück Tara. — |aünftigen Witterung raſch vorwärts, die kleineren Pavillons find ziemlich 
Kälber wurden 81 des ſtarken Auftriebes glatt genommen; Ia. e vollendet und das Aeußere und Innere der Hauptgebäude geht in 
war verhältnißmäßig knapp und erhielt 54—60, IIa. 40—50 Pf. per|v.torativer Beziehung ebenfalls nach und nach der ollendung ent⸗ 
1 Pfd. Schlachtgewicht. — Hammel. Auch hier verlief der Markt geen Die Ausſtellungsſchränke haben ſich in der letzten Woche 
beffer als es der ſtarke Auftrieb erwarten Ts. da die Exporteure lebz|1unentlich im Hauptgebäude bedeutend vermehrt. In der Maſchinen⸗ 
haften Bedarf zeigten. und dürfte der verbleibende, geringfügige Ueber⸗ halle, welche mit dem Pumpwerk in Wöhrd durch eine von Herrn 
ſtand nicht nur aus letzter Qualität beſtehen: Ia. 52—56 Pf., Läm⸗ 1 525 bergeftellte Telegraphenleitung verbunden wurde, find einige 
mer 60 Pf., IIa. 42—50 Pf. per 1 Pfd. Schlachtgewicht. Betriebsmaſchinen in der Montage begriffen; die 2 Scmpffeel der 
* Berlin, 17. April. [Butter-Beriht von Gebr. Maſchinenbau⸗Aktiengeſellſchaft ſind bereits geprüft, der dritte von 
Lehmann u. Co.] Wie vor dem Feſte, jo war auch gleich nach] Dingler iſt im Aufſtellen Die. Ebenſo werden mehrere Buchdruck⸗ 
demſelben für friſche Landbutter lebhafter Begehr, jedoch legten Käufer preſſen der Maſchinenfabrik Augsburg aufgestellt. Auch einige kleinere 
r quantitativer Hinſicht Beſchränkungen auf, da binnen Tages⸗ Maſchinen ſind bereits eingetroffen. Die Dampfleitung wird gegen⸗ 
ift vermehrte Zufuhren erwartet werden, die neben befiexer Auswahl] wärtig montirt; die von J. A. Hilpert hergeſtellte Waſſerleitung und 
auch Ausſicht auf Nutzen bieten. Der Handel mit feiner Butter ging das Numpwerk in Wöhrd find ebenfalls fertig geſtellt. — Herr Generals 
nicht aus dem Rahmen der gewöhnlichen Umſätze heraus; Läger ſind direktionsrath Gyßling, Herr Hofgärten⸗Direktor von Effner, Herr 
nach wie vor reichlich mit Waare verſehen und ſind durchaus nur Oberbaurath Siebert von München waren im Laufe der Woche in der 
mäßige Preiſe zu erzielen. Wir motiren, Alles per 50 Kilogramm: Für Ausſtellung für die von ihnen vertretenen Sparten thätig. 

feine und feinſte Mecklenburger, Vorpommerſche und Holſteiner 113 bis * Rudolſtadt. [Ein Veteran] Hier iſt jüngst im Alter 

120, Mittelſorten 108—113, Sahnenbutter von Domänen, Meiereien von 92 Jahren einer der wenigen noch übrigen Veteranen aus 
und Molkerei⸗Genoſſenſchaften 108—113, feine 115—120, pereinzeltfranöſtſch⸗ ruf ſiſchen Kriege von 1812 geſtorben, deſſen Schick⸗ 
125, abweichende 100 M. Landbutter: Pommerſche 100-105, Hof⸗ ſale auch in weiteren Kreiſen nicht ohne Intereſſe ſein dürften. Se⸗ 
butter 105—108, Negzörücher 103—107, Oft: und Weſtpreußiſche Hö [baſtian Franziskus Graul, fo iſt der Name des zur vierten 
bis 100, Hofbutter 103—105, Schleſiſche 95100, feine 105110, Probinzial⸗Invaliden⸗Kompagnie gehörig geweſenen Invaliden hatte 
47905 00—103, Bayriſche 95, Gebirgs⸗ 100—103, Thüringer 110 nämlich in jenem Kriege in Ruß kanb das Unglück, durch Erfrieren 
8 115, Heſſiſche 110—115 M. Galiziſche, Ungariſche, Mähriſche mehrerer Gliedmaßen dienſtuntauglich zu werden. Es mußten 
90 —95 Mark. ß ihm nicht nur beide Unterſchenkel in der Mitte, ſondern auch 

1 ee e Inowrazlaw. Der uns zugeſtellte Ge⸗ von jedem Finger das erſte Glied amput irt werden, 
dert zunächſt die Entſtehung der Geſellſchaft und kon⸗ der Aermſte hat gewiß damals nicht daran gedacht, daß er ein ſo hohes 


en Abschreibungen und nach Dotirung des Reſervefonds in d 77 R 1 
hg & he ſeſtgeſtellt Werden gas die e Sane Telegraphiſche Nachrichten. 
es Unternehmens anbelangt, fo ſetzt der Umſtand, daß die Grube Petersburg, 18. April. Nach einem Telegramm des 
[ner allen Schulden und in ſehr gutem Zuſtande mit reichlich ver-| „Golos“ aus Cherjon vom geftrigen Tage find Judenkrawalle 


nen Magazinen von der Geſellſchaft übernommen wurde, in die , g 
55 bei der Reichhaltigfeit und Reinheit ihres Salzſtockes, zu äußerst in den Orten Beresnegowatoſe und Wiſſunsk im Cherſonſchen 
ünftigem Selöſtkoſtenpreiſe arbeiten zu können. Die günſtige geographiſche Kreiſe am 10. und 11. d. M. ausgebrochen. Sie beſchränkten 

e der Grube ermöglicht es, verhältnismäßig bohe Verkaufspreiie zuſſich auf Fenſtereinwerfen; Plünderungen find nicht vor ? 
ielen. Das Reſultat des erſten Betriebsſahres der Geſellſchaft hat Heeute ſind aus dem erſten Orte wieder beunruhigende Nach⸗ 


auch den in Ausſicht genommenen Minimal⸗Reingewinn ſchon k un 
um etwa 30,000 M. überftiegen, indem ein Reingewinn von über richten eingelangt; in Folge deſſen ſind Maßregeln zu Truppen⸗ 
7 Prozent et wurde. Im Jahre 1881 find rund eine Million |entfendungen getroffen. Auch in Dubaſſu ſind Judenexzeſſe aus⸗ 


utner aller Arten Produkte anche Für 1882 iſt zu hoffen, den gebrochen und wurden dahin Truppen entſandt; ein gemißhan⸗ 


ſatz um circa 10 Prozent zu erhöhen, indem einerſeits ein neuer, delter Jude if geſtorben. In Nowaja Praga entſtand geftern 


r Abnehmer in der bei Inowrazlaw ſelbſt erbauten chemiſchen , } : 
if erwächſt, ſodann aber auch durch die Fertigstellung der Zana- gleichfalls ein Tumult: eine zahlreiche Volksmenge demolirte die 


liftrung der oberen Netze und durch den Bau der Eiſenbahn Stein⸗ Schänken, Buden und Häuſer. Es wurden Truppen aus 

ſalzbergwerk⸗Hafenanlage am Netzekanal der Waſſerweg für den Abſatz Eliſawetgrad dorthin beordert. 

der Produkte erſchloſſen iſt. Der Abſatz an Gyps dürfte hierdurch nicht Waſhington, 18. April. Das Repräſentantenhaus nah 

unweſentlich erweitert werden können. Auch in Rußland iſt es neuer⸗ ; 2 3 m 

dings gelungen, das Abfatgebiet bedeutend zu erweitern. In dieſem mit 201 gegen 37 Stimmen die Bill an, welche die Chineſen⸗ 
ſind bis heute ungefähr 110,000 M. Gewinn erzielt. es iſt einwanderung für 10 Jahre ſuspendirt. ET 

demnach Ausſicht vorhanden, daß der Voranſchlag pro 1 2, der auf PVP 


en — von rund 7 Prozent baſirt, bequem innegehalten Schiffsverkehr auf dem Bromberger Ka a 


werden kann. Die Dividende von 7 Prozent joll ftatutenmäsig erſt am 
1. Juli zur Vertheilung kommen; es wird indeß porgeſchlagen, dieſelbe - Vom 15. bis 17. April, Mittags 12 Uhr. 5 
hon am 1. Mai auszahlen zu laſſen. Im Fahre 1881 ſind Immo⸗ Schiffer Paul Büttner, I 17,112, leer, von Bromberg nach Fuchs⸗ 
bilifationen im Betrage von circa 57.000 M. vorgenommen. Für die] ſchwanz. 
ukunft find im Betrage der vorzunehmenden Amortiſationen Ver⸗ Holzflößerei auf dem Bromberger Kanal: 
ſſerungen und Neuanlagen proſektirt. die erhebliche Erſparniſſe Von der 9. Schleuſe nach der Weichſel: Tour Nr. 13. C. Groch 
ray Pen Auf die Bilanz kommen wir noch zurück. und Tour Nr. 16, 5 Milling⸗Bromberg find abgeſchleuſt, gegen⸗ 
R rr 15. April. [ Hopfenbericht von Leo⸗ſwärtig ſchleuſt Tour Nr. 15, Hildebrand-Tiepe, für R Patri- Breslau. 
ee nice werden von Aunbidaftähänbtern Säure] haar 
und norma äglich werden von Kundſcha ern Käufe From 
Ser uirt, deren Quantität in der Yun zwiſchen 60—120 Ballen Augekommene Fremde. 
wankt. Die Preiſe find unverändert. Gutfarbige leichte und Mittel⸗ Poſen, 18. April. 
bilden die geſuchteſten Sorten. Die Exporteure haben zu den Mylius’ Hotel de Dresde. Die Rittergutäbefiger Graf 
egenwärtigen Preisſätzen keine Kaufluſt. Die ufuhren betragen 1— 1 Königsmark aus Schleſten, v. Kunowski aus Rieſenburg, Boldt aus 
Umſatzes und die Lagerbeſtände lichten ſich daber nach und nach.] Radzun, Sarazin und Frau aus Kryſchin, Frau Baarth und Tochter 
Die Stimmung iſt ruhig. aus Cerekwice, Boas und Frau aus Luſſowo, Oberförſter Dreger und 
— — — —ä Frau aus Grünberg, Direktor Gründler aus Aachen, die Kaufleute 
V erm 11 0 tes. Prinz, Mohr, Brühl. Gebr. Wolff, Frau Segall aus Berlin. Hallig 
„ Nürnberg. Bayriſche Landes⸗Induſtrie⸗, Ge⸗ 201 . Bu: => Frau aus a ser eiſer, 
845 b 0 0 0 7 af A us gel (un 5 0 0 0 N fi enderg 1175 5 5 05 a au aus Lodz, Krämer aus Goslar, Klinsmann wa 
ie Eintrittspreiſe iſt jetzt Folgendes feſtgeſetzt worden. em 5 W. Grätz's Hotel zum Schwarzen Adler. Di 
karte am Eröffnungstage ee „Mark à Da KR Rittergutsbeſſtzer Scale aus Sifolgfeht Ratfunnäft aus Ru 
hes Uhr an bis Abends 10 Ubr Ki M. 15 1 latritts⸗] Poſthalter Gieſel aus Freiburg, Rentier Kohl aus Berlin, Bankdirektor 
rie von früb 10 Abe an bis 10 Uhr Abends giltig, 1 M. & Perſon; Silberſtein aus Warſchau, Oberamtmann Thönert aus Pommern, Ober» 
0 . ailtig für den Inhaber, deſſen Photographie fie Bone, Ingenieur Rahn aus Berlin, Lehrer v. Kunfinowsli, aus Schotten, 
ie Zeit vom 16. Mai bis zum Schlu e der e die Kaufleute Weyrauch aus Hamburg, Roſenfeld aus Rothdorf, 
ron von 10 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends, Beſiter von Fröhlke aus Berlin, Maskulinsti aus Schokken, Schramm aus Breslau 
arten, welche um 8 Uhr Morgens eintreten wollen, haben noch Julfus Buckow's Hotel de Rame. Die Dire 
Karte für 1 M. abzugeben. Die Saiſonkarten können es Meyer, Zinkler aus Berlin, Moſt aus Leipzig, Oberamtmann Schumann 
ſeſuchern aus Nürnberg und Umgebung ſchon vor Eröffnung der . aus Grochow, Baumeiſter Schulz aus Königsberg, Privatier Hoppe 
ung gelöſt werden. Coupensbücher mit 20 Coupons au porteurſaus Dresden, die Kaufleute Bernholdt, Schubert aus Breslau. Böhm 
en 16 M., Die Coupons können nicht abgetrennt benutzt werden; aus Berlin, Toboll aus Schneidemühl. 
e yes Eingang, en ee 855 1 abge: 
pennt, An Dienftagen und Freitagen berechtigen Couponskarten nt g 
zum Eintritt, Bahn wird gegen 2 Coupons der Eintritt von 8 Uhr Waſſerſtand der Warthe. 
an den übrigen Tagen für eine Perſon zugelaſſen. Fur die Abend⸗ Poſen, am 17. April Mittags 90.72 Meter. 
behuche von 6 Uhr an werden erhoben: a. an Dienſtagen und Frei⸗ . 18. „Morgens 0,72 
e e + +18» . 
Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [E. Röſtel] in Poſen. 


Perantwortlicher Redakteur H. Bauer in Pofen- 


